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1. Seminar der Akademie der Religionen

Freitag 4. November 2011, Jüdische Gemeinde Baden bei Wien
Samstag 5. November 2011, ehemalige Synagoge St. Pölten

Die Donau-Universität Krems ist spezialisiert auf universitäre Weiterbildung und bietet exklusive Aufbau-
studien in den Bereichen Gesundheit und Medizin, Kommunikation und Globalisierung, Wirtschaft und Recht,
Bildung und Medien, Kunst, Kultur und Bau. 5.000 Studierende aus rund 70 Ländern leben die Philosophie des
Lifetime Learning und absolvieren ein Studium an der Universität für Weiterbildung. Krems liegt in der einzig-
artigen Natur- und Kulturlandschaft Wachau, 80 km von Wien entfernt. Die Wachau zählt zum Weltkulturerbe
der UNESCO.

Lifetime Learning.
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Das Judentum

Freitag, 4. November 2011
Jüdische Gemeinde Baden bei Wien, Grabengasse 14

Vortrag „Einführung in das Judentum“ mit Dr. Willy Weisz (Universität Wien)

Anschließend Führung durch die Synagoge

Gespräch mit MMag. Elie Rosen, Präsident der Jüdischen Gemeinde Baden,
über Geschichte und Gegenwart der jüdischen Gemeinde in Baden

Kurze Einführung in den Sabbat-Gottesdienst

Besuch des Sabbat-Gottesdienstes

Samstag, 5. November 2011
ehemalige Synagoge St. Pölten, Dr. Karl Renner-Promenade 22

Führung durch die ehemalige Synagoge mit Dr. Martha Keil

PD Dr. Martha Keil, Direktorin des Instituts für jüdische Geschichte Österreichs
Vortrag „FremdVertraut. Das österreichische Judentum in kulturhistorischer Perspektive“,
anschl. Diskussion

Mittagessen

Dr. Christoph Lind, Vortrag „Geschichte des Judentums in Niederösterreich“

Gedenkfeier zum Novemberprogrom 1938 am alten jüdischen Friedhof St. Pölten,
mit Dr. Martha Keil

Ende

Teilnahmegebühr: EUR 40,- Es ist möglich, nur an einem Tag teilzunehmen (pro Tag EUR 20,-)
Begleitung des Seminars: Dr. Ernst Fürlinger (Donau-Universität Krems)

Jedes Seminar im Rahmen der Akademie der Religionen kann einzeln besucht werden.
Bei Buchung von mindestens drei Seminaren ist der Preis ermäßigt (EUR 35,-). Essen und
Fahrtkosten sind nicht in der Gebühr enthalten. Werden 80% der Seminarreihe besucht,
wird ein Zertifikat der Donau-Universität Krems über die Teilnahme ausgestellt.

Die Veranstaltung am 5. November 2011 findet in Kooperation mit dem Bildungshaus
St. Hippolyt (St. Pölten) statt.

Akademie der Religionen

Bildung und Begegnung in der religiös mehrsprachigen Gesellschaft

Die religiöse Landschaft in Österreich wie in ganz Westeuropa ist vielfältiger geworden – eine Folge der
Prozesse der Globalisierung und der Migrationen. Nicht nur die Vielfalt der religiösen Traditionen in der
Gesellschaft, auch die Diversität innerhalb der großen Religionen hat zugenommen. Ebenso ist Religion
als Faktor der Politik zurückgekehrt. Die religiöse Pluralität erhöht das Konfliktpotential in der komplexer
gewordenen Gesellschaft, stellt aber auch eine Bereicherung dar.

Die Akademie der Religionen will zur besseren Orientierung und Verständigung in der religiös und kultu-
rell mehrsprachigen Gesellschaft beitragen. In einem zweijährigen Zyklus (2011-2013) werden die großen
lebenden Religionen der Welt bzw. ihre einzelnen Richtungen einführend vorgestellt. Die Einführungen
erfolgen in Form von kurzen Seminaren zu den einzelnen Religionen, die mehrere Ebenen verbinden:

> Vermittlung von Grundwissen zur jeweiligen Religion durch ExpertInnen
> Begegnung und Gespräch mit RepräsentantInnen der jeweiligen Tradition
> Besuch von Orten der betreffenden Religion

Wissenschaftliche Außenperspektiven auf eine Religion werden mit den jeweiligen Innenperspektiven
verbunden. Charakteristisch für die Reihe ist der Bezug zu den religiösen Gemeinschaften in Niederöster-
reich. Der Zyklus insgesamt bietet eine grundlegende Einführung in bedeutende religiöse Traditionen, die
für alle Interessierten offen und zugänglich ist.

Sie sind herzlich eingeladen!

Mag. Dr. Ernst Fürlinger
Leiter des Zentrums Religion und Globalisierung
Donau-Universität Krems

Nächstes Seminar: Alevitentum 20./21. Jänner 2012, mit Prof. Dr. Martin Sökefeld (Universität München) u.a.
Information unter www.donau-uni.ac.at/religion
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